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Weite Lockerungen am 5. März

Österreich geht 
schrittweise vor
WIEN In Österreich werden die 
Corona massnahmen ab dem 5. März 
umfangreich gelockert. Die weitge-
henden Öffnungsschritte umfassen 
eine Aufhebung aller Zutritts-Regeln 
(2G/3G), das Ende der Sperrstunde 
und das Wieder-Aufsperren der 
Nachtgastronomie. Wien geht aber 
wieder strenger vor und belässt 2G 
in der Gastronomie.
Die Regierung verkündete die Lo-
ckerungen im Kanzleramt nach ei-
ner Bund-Länder-Gesprächsrunde 
unter Beteiligung der Gecko-Kom-
mission. Ungeachtet der aktuell wei-
terhin hohen Neu-Infektionszahlen 
(38 000 Fälle am Mittwoch bei leicht 
sinkender Tendenz gegenüber den 
beiden Vorwochen) dürfen ab 5. 
März auch Ungeimpfte wieder sämt-
liche Bereiche betreten, die bisher 
von den Zutritts-Regelungen umfasst 
waren – und das dann ohne Test. 
Gastronomie, Hotellerie und Co. 
können damit künftig wieder von al-
len besucht werden – und zwar ohne 
jeglichen Nachweis. In höchst vulne-
rablen Bereichen (Alten- und Pflege-
heimen sowie Krankenhäuser) bleibt 
die 3G-Regel für Mitarbeiter und Be-
sucher aber bestehen.
Beendet ist die Pandemie aber noch 
nicht, betonten sowohl Bundeskanz-
ler Karl Nehammer wie auch Ge-
sundheitsminister Wolfgang Mück-
stein. Dies wird auch in der Öffent-
lichkeit sichtbar bleiben, denn die 
FFP2-Pflicht bleibt in einigen Berei-
chen bestehen: In öffentlichen Ver-
kehrsmitteln und Haltestellen, im le-
bensnotwendigen Handel (Apothe-
ken, Lebensmitteleinzelhandel, 
Banken, Postgeschäftsstellen etc.) 
ist weiterhin eine FFP2-Maske zu tra-
ge, ebenso in Spitälern, Altenhei-
men und Krankenhäusern. Ansons-
ten gilt für geschlossene Räume eine 
«Empfehlung» zur FFP2-Maske.

Kleiner Schritt am Samstag
Aber bereits vor diesen grossen 
Schritten am 5. März wird schon am 
Samstag teilweise gelockert. Unge-
impfte dürfen bereits dann wieder 
Gastronomie und Co. besuchen – bis 
5. März allerdings nur mit negativem 
Test. Denn bereits am 19. Februar 
endet wie geplant in ganz Österreich 
die 2G-Regel. Diese Umstellung aller 
2G-Settings auf «3G» gilt neben der 
Gastronomie und Hotellerie unter 
anderem auch für die körpernahen 
Dienstleister, in Sportstätten und 
Seilbahnen sowie bei Veranstaltun-
gen.
«Der Ausblick zeigt uns, dass wir 
vorsichtig und bedacht, aber mit 
Nachdruck Stück für Stück uns die 
Freiheit zurückholen, die uns das 
Virus genommen hat», sagte Bun-
deskanzler Nehammer. Gleichzeitig 
warnte er auch: «Wir haben die Pan-
demie noch nicht überwunden. Das 
Virus ist noch immer Teil unseres 

Lebens.» Ähnlich äusserte sich auch 
Gesundheitsminister Mückstein: 
«Die aktuelle Lage scheint uns ein 
würdiges Frühlingserwachen aus 
dem eingefahrenen Krisenmodus zu 
ermöglichen. Wir können die Mass-
nahmen Schritt für Schritt auf 
‹Stand-by› schalten. Das heisst nicht, 
dass die Pandemie bereits vorbei ist. 
Diesen Fehler dürfen wir nicht er-
neut machen», erinnerte er daran, 
dass die Regierung bereits im Som-
mer 2021 die Pandemie für «gemeis-
tert» erklärt hatte.
In Wien, wo in den letzten Monaten 
stets ein strengerer Weg als im Bund 
gegangen wurde, bleibt man vorerst 
beim strikteren Kurs. Neben 2G in 
der Gastronomie wird es dann auch 
nach der Öffnung der Nachtgastro-
nomie ab 5. März in Wien Zutritt nur 
für Geimpfte und Genesene geben, 
gab Bürgermeister Michael Ludwig 
nach der Regierungs-Pressekonfe-
renz bekannt. Für die Nachtgastro-
nomie stellte er sogar die Notwen-
digkeit eines zusätzlichen PCR-Tests 
(«2Gplus») in den Raum. Und beim 
Einkauf wird in der Bundeshaupt-
stadt auch nach dem 5. März abseits 
des lebensnotwendigen Handels ei-
ne FFP2-Maskenpflicht gelten.
Keine Abkehr gibt es seitens des 
Bundes von der Impfpflicht, man 
halte «selbstverständlich» daran 
fest, betonte Mückstein. Ob die ab 
Mitte März vorgesehenen Strafen 
aber tatsächlich umgesetzt werden, 
ist noch offen. Die im Impfpflicht-
Gesetz vorgesehene Experten-Kom-
mission, die die Umsetzung beglei-
ten soll, werde gerade zusammenge-
setzt, erklärten dazu Nehammer 
und Mückstein. Sie soll vor dem 15. 
März eine Entscheidung über das 
weitere Vorgehen treffen. 

Ende der Gratis-Tests?
Infrage gestellt wurde seitens der 
Regierung das breitf lächige Gratis-
Testen: «Viele Experten und Exper-
tinnen raten auch beim Testen zu ei-
nem Paradigmenwechsel», sagte 
Mückstein. «Symptomfreie, geboos-
terte Menschen regelmässig zu tes-
ten macht wenig Sinn und kostet viel 
Geld.» Man werde auf Basis von Ex-
perten-Einschätzungen in diesem 
Bereich «nachschärfen», kündigte er 
an, ohne ein Datum zu nennen. Bis 
31. März bleibe das Testen aber je-
denfalls aufrecht und auch gratis. 
Das von einzelnen Gecko-Mitglie-
dern kritisierte Aus für die Masken-
pflicht an allen Schulen ab 21. Febru-
ar (in Volksschulen schon seit 14. 
Feb ruar) verteidigte Gecko-Kommis-
sions-Leiterin Katharina Reich. Es 
gebe zu den an die Kommission ge-
richteten Fragen keine Abstimmung 
unter den Mitgliedern. «Fachfragen» 
würden vielmehr durch die jeweili-
gen «Fachgruppen» beantwortet, 
sagte sie.  (red/apa)

Zertifikats- und Maskenpflicht, adi-
eu: Der Bundesrat hat nach 23 Mona-
ten Pandemie praktisch alle Corona-
Schutzmassnahmen aufgehoben. Ab 
Donnerstag braucht es kein Zertifi-
kat und Maskentragen mehr für Be-
suche in Läden, Restaurants und 
Kulturbetrieben. Aufgehoben wer-
den auch die Maskenpflicht am Ar-
beitsplatz, die Homeoffice-Empfeh-
lung, die Bewilligungspf licht für 
Grossveranstaltungen und die Ein-
schränkungen für private Treffen. 
Das entschied der Bundesrat am 
Mittwoch. Masken müssen einzig im 
öffentlichen Verkehr und in Gesund-
heitseinrichtungen noch getragen 
werden. Und positiv Getestete müs-
sen sich bis Ende März weiterhin für 
fünf Tage isolieren.

Günstige Lage
Die epidemiologische Lage sei güns-
tig und die Situation in den Spitälern 
stabil, sagte Bundespräsident Igna-
zio Cassis am Mittwoch vor den Me-
dien in Bern. Der Trend zur Verbes-
serung dürfte sich mit dem heranna-
henden Frühling fortsetzen, sagte 
er. Auch Gesundheitsminister Alain 
Berset stellte fest, dass sich der 
Rhythmus verlangsame, trotz nach 
wie vor hoher Ansteckungszahlen. 
Berset und auch Cassis riefen zur 
Verantwortung und zum Respekt 
auf für jene, die sich nun individuell 
schützten, etwa mit Masken. «Das 
Virus wird nicht verschwinden», 
sagte Berset.
Der Entscheid hat sich auch auf-
grund der Antworten der Kantone 
auf die vom Bundesrat in Konsultati-
on geschickten Vorschläge abge-
zeichnet. Uneins waren die Kantons-
regierungen in der Frage, ob, wo 
und wie lange weiterhin eine Mas-
kentragpflicht gelten sollte. 

Der Bundesrat hat nun die Masken-
pflicht im öffentlichen Verkehr so-
wie in Gesundheitseinrichtungen 
aufrechterhalten, bis Ende März. «Es 
gilt, die Verletzlichen weiterhin zu 
schützen», sagte Berset.

Coronavirus bleibt Alltag
Erst per Ende März aufgehoben wer-
den soll auch die «besondere Lage» 
gemäss Epidemiengesetz. Dann geht 
das Zepter zurück an die Kantone. 
Es steht den Kantonen allerdings 
frei, strengere Schutzmassnahmen 
anzuordnen. Etwa können sie wei-
terhin Zertifikate verlangen, mög-
lich ist das auch für einzelne Betrie-
be. Bestehen bleiben auch die epide-
miologischen Überwachungsmass-
nahmen. Der Bundesrat sei bereit 
und gesetzlich verpflichtet, zu han-
deln, sollte sich die epidemiologi-
sche Lage wieder verschlechtern, 
sagte Cassis dazu. Es sei gut mög-
lich, dass irgendwann wieder Mass-
nahmen nötig werden.
Auch andere europäische Länder 
haben in den vergangenen Tagen ih-
ren Ausstieg aus den Coronamass-
nahmen beschlossen respektive an-
gekündigt. Von einem Schweizer Al-
leingang ist dieses Mal also keine Re-

de. Verschiedene Epidemiologen 
hatten in den vergangenen Wochen 
vor einem Trugschluss gewarnt: Das 
Ausrufen der Normalität heisse 
nicht, dass das Coronavirus einfach 
verschwinde. Es gehe nun aber dar-
um, mit dem Virus zu leben.
Die grossen Parteien begrüssten die 
Aufhebung der Massnahmen. Gleich-
zeitig fordern sie von Bund und Kan-
tonen eine Aufarbeitung der Politik 
und eine bessere Vorbereitung auf 
künftige Wellen oder Pandemien.
«Erleichtert» über das Aus für die 
Zertifikate äusserten sich die 
Schweizer Nachtkulturunterneh-
men und Gastrosuisse. Die Aufhe-
bung eines grossen Teils der Mass-
nahmen sei «ein Sieg der Vernunft 
und des beharrlichen Drucks der 
Wirtschaft». Endlich sei der Bundes-
rat den Forderungen nachgekom-
men, teilte der Schweizerische Ge-
werbeverband (SGV) mit.
Der Verband öffentlicher Verkehr 
(VöV) hingegen ist nicht erfreut über 
die Maskenpflicht im ÖV. Es werde 
nicht leicht sein, diese Ausnahmere-
gel durchzusetzen, sagte VöV-Direk-
tor Ueli Stückelberger. Der VöV hät-
te sich gewünscht, dass die Mass-
nahmen überall gleichzeitig aufge-
hoben worden wären.

Taskforce beendet ihren Einsatz
Die letzten Armeeangehörigen been-
den ihren Coronaeinsatz im Gesund-
heitswesen der Kantone am Sams-
tag. Weitere kantonale Gesuche um 
den Assistenzdienst trafen nicht ein. 
Die Armee stand während der 
 Covid-19-Pandemie bisher drei Mal 
im Einsatz. Auch die wissenschaftli-
che Taskforce beendet ihr Bera-
tungsmandat – auf eigenen Wunsch – 
vorzeitig Ende März anstatt wie ge-
plant Ende Mai.  (sda)

Bundesrat hebt fast alle 
Massnahmen in einem Schritt auf
Normalisierung Am frühen Nachmittag kündigte der Schweizer Bundesrat wie erwartet 
das Ende der meisten Coronamassnahmen an – Das war auch für Liechtenstein massgebend. 

«Das Virus wird nicht 
verschwinden.»

ALAIN BERSET
SCHWEIZER GESUNDHEITSMINISTER

Ab 22. Februar

Erleichterte Einreise 
nach Österreich 
Derzeit braucht man für die Einreise nach 
Österreich einen Impf- oder Genesungs-
nachweis und zusätzlich ein negatives 
Testergebnis (2G+), ansonsten muss man 
in Quarantäne. Wer bereits einen «Boos-
ter» erhalten hat, muss keinen negativen 
Test vorlegen. Das gilt auch für Personen, 
die sowohl genesen als auch geimpft sind. 
Ausnahmen gibt es aber für Pendler, die zu 
beruflichen oder familiären Zwecken, zum 
Besuch des Lebenspartners oder zur Teil-
nahme am Schul- und Studienbetrieb nach 
Österreich einreisen: Für sie gilt 3G. 
Ab 22. Februar lockert Österreich diese 
Bestimmungen. Ab dann gilt für die Einrei-

se generell eine 
3G-Regel. Ausge-
nommen sind 
neue Virusvarian-
ten-Gebiete, die 
es derzeit aber 
ohnehin nicht 
gibt. 
Auch zurück geht 
es wieder leich-
ter. Der Schwei-
zer Bundesrat 
hob die 3G-Pflicht an der Grenze ebenfalls 
auf. Bei der Einreise nach Liechtenstein 
und die Schweiz braucht es also weder ei-
ne Impfung, eine Genesung noch einen ne-
gativen Test. Auch das Einreiseformular 
muss nicht mehr ausgefüllt werden. Für 
Grenzgebiete gab es bisher aber ohnehin 
Ausnahmen, darunter fielen auch Vorarl-
berg und Tirol. (df)

 (Foto: Naemi Oehry)

Bildungsministerin Dominique Hasler, 
Regierungschef Daniel Risch und 
Gesundheitsminister Manuel Frick 
hielten die 51. Corona-Pressekonferenz 
der Regierung ab. (Foto: IKR)



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


